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Editorial 
 
Auch 2023 hat sich unserer Stiftung positiv weiter entwickelt, aber auch konsolidiert. Die 
operative Struktur der Stiftung hat sich mehr und mehr ihren Bedürfnissen richtig 
angepasst, sowohl in der Betreuung des Weitblick-Hauses, wie auch die Alpprojekte auf 
der Kaisereggalp und Alp Walop. Gleichzeitig blieb Raum, neue Formate in der 
Gantrischregion auszuprobieren, sowie bestehendes und erfolgreiches weiter zu führen. 
Durch die Alpprojekte und die Jugendaustausch-Wochen in der Region dient unsere 
Stiftung weiterhin sehr befriedigend ihrem Zweck, Jugendliche und junge Erwachsene zu 
fördern.  
 
Nicht zuletzt bleibt unser Weitblick-Haus gefragt: Es ist gut gebucht, wird stetig 
weiterentwickelt und empfohlen. So schauen wir auf ein gutes Entwicklungsjahr 2023 
zurück und freuen uns auf weiteres im Jahr 2024. 
Vielen Dank an alle Partner*innen und besonders unserem tollen Team in Guggisberg, wie 
auch in der Geschäftsstelle in Bern.  

 
 

 

Oliver Schneitter Ashton, Präsident Stiftungsrat 
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Die Stiftung Urgestein 
Die Stiftung Urgestein aus Guggisberg hat als Zweck die «Förderung der 
Entwicklungsmöglichkeiten von Jugendlichen aus benachteiligten Verhältnissen durch non-
formale Lernangebote und durch freiwilliges Engagement der Jugendlichen». Sie organisiert 
interkulturelle, wie auch lokale Projekte, welche diesem Zweck dienen. Zudem besitzt sie ein 
Gruppenhaus am Dorfeingang in Guggisberg, in welchem sie früher ein Wohnheim für 
Jugendliche unterhielt. Seit der Stiftungsratsübergabe 2020 wurde das Haus aufgrund seiner 
besonderen Lage auf «Weitblick-Haus» umbenannt.  
 

Das Team  
Stiftungsrat 

Der Stiftungsrat setzt sich per Ende 2023 unverändert aus folgenden Mitgliedern zusammen: 
 

Oliver Schneitter Ashton, Jahrgang 1978, Bauernsohn aus dem Solothurner Jura und 

wohnhaft in Bern. Er ist studierter Sozialwissenschaftler und Theologe mit dem inhaltlichen 
Schwerpunkt interkultureller / interreligiöser Dialog. Dazu besitzt er einen Master 
Kulturmanagement. Gründer und seit Beginn (2010) Gesch.ftsführer des Vereins Naturkultur, 
seit Sommer 2019 zudem Geschäftsleiter des Schweizer Dachverbands zur Förderung von 
Jugendaustausch Intermundo. Durch beide Verbände eröffnet sich ein weites Feld von 
Netzwerken und NPOs im Austausch- und Jugendbereich, woraus sich sicherlich Buchungen 
für die Liegenschaft ergeben werden. 
 

Mathias Trummer, Jahrgang 1980, wohnhaft in Solothurn. Er ist 

ausgebildeter Pflegefachmann HF mit Schwerpunkt Psychiatrie. Dabei absolvierte er 
verschiedene Weiterbildungen im Bereich Businessplan, Coaching und Betreuung, 
Integrierte Lösungsorientierte Psychologie nach Dr. D. Friedmann, KOSS nach K. Cassée, 
CAS Ambulante Psychiatrische Pflege mit Schwerpunkt Kognitive Verhaltenstherapie und 
weitere. Er führte von 2011 bis 2017 eine eigene Coaching-Praxis und war stellvertretende 
Leitung in einer Spitex Organisation für den Fachbereich Psychiatrie. Er weist fachspezifische 
Erfahrungen mit Jugendlichen und abhängigen Menschen aus. Momentan arbeitet er als 
pflegerischer Leiter im Behandlungszentrum für substantzgestützte Therapie Biwak in 
Burgdorf. 
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Sarah Rita Schneitter, Jahrgang 1991, wohnhaft in Bern. Abgeschlossene Ausbildung in der 

Sozialen Arbeit, der Sozialpädagogik und in Soziokultureller Animation. Sie war in diversen 
institutionellen Einrichtungen als Sozialarbeiterin und Betreuerin tätig. Ausserhalb ihrer 
beruflichen Beschäftigung war sie Teilnehmerin in verschiedenen Jugendaustauschprojekten 
und engagierte sich freiwillig in diversen sozialen Organisationen. Zudem ist sie Präsidentin 
des Vereins "be.connected", der junge Erwachsene mit nachhaltigen Projektideen in diversen 
Ländern unterstützt. Letztes Jahr absolvierte sie den Masterstudiengang Internationale 
Entwicklung in Wien und arbeitet jetzt bei Blindspot als Projektmanagerin und 
Sozialarbeiterin. 

 

Geschäftsstelle 

 

Adelina Mezenen ist seit Mitte 2023 die Nachfolgerin von Erika Marty. Ihre Aufgaben 

umfassen die Bereiche Administration, Kommunikation und Marketing der Stiftung. Diese 
Tätigkeiten werden weiterhin in der Geschäftsstelle in Bern ausgeführt. 
 

Stephan Wyder ist seit Sommer 2023 für die Buchhaltung der Stiftung, sowie das Mietwesen 

des Weitblick-Hauses zuständig. Er kennt die Gegebenheiten in der Gantrischregion sehr gut 
als ehem. Präsident der lokalen Jugendarbeit.  
 

Heidi Tschopp wohnhaft in Guggisberg, betreut das Weitblick-Haus in Guggisberg bei 

Übergabe und Abnahme von Vermietungen, und ist die wertvolle Kontaktperson vor Ort. 
 

Ihr Ehemann Bastian Tschopp, gelernter Landschaftsgärnter kümmert sich um die  Wartung 

für Haus und Garten. Da sie unterhalb des Kindergarten Guggisberg ein altes Bauernhaus 
gekauft haben und dort mit der Familie wohnen, sind hier Beständigkeit und Sachkenntnis 
gleichermassen garantiert. 
 

Mirian Diaz Sanchez und ihre Firma procan Reiningung ist für die Reinigung und 

Verbeesserung des Weitblick-Hauses zuständig. 
 

Beirat 

Auch in diesem Jahr durfte die Stiftung auf die Unterstützung des Beirats zählen, dessen 
Mitglieder ihr Wissen und ihre Netzwerke für die Stiftung einsetzten. Mit den einzelnen 
Beiratsmitgliedern werden bilateral eine Vielzahl an Gesprächen geführt, damit die 
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Stiftungsräte bestmöglich unterstützt werden können.   
Der Beirat bestand 2022 aus folgenden Personen:  
 
1. René H. Bartl, Stifter der Stiftung Urgestein und ehemaliger Besitzer der Liegenschaft 
2. Sacha Jacqueroud, ehemaliger Immobilienmakler und Journalist in der Region 
3. Francesca Albanello, Koordinatorin des Programms „Europäischer 
Freiwilligendienst“ (EVS) der Organisation „Service Civil International (SCI)“ mit Sitz in Bern 
4. Charlotte Schläpfer, Strategieberaterin, Stiftungsmanagement 
5. Willy Zimmermann, Buchhalter, Betreuer Süftenenhütte 

 
Auf jeweils andere Weise sind alle fünf Personen sehr gut in der Region und auch in 
Guggisberg vernetzt und ermöglichen es der neuen Leitung, wichtige Kontakte vor Ort zu 
knüpfen, sowie das Angebot der Liegenschaft in den wichtigen Medien zu platzieren und es 
an ein breites Netzwerk von Austauschorganisationen und anderen Einrichtungen zu 
kommunizieren. 

 

 

 

Unsere Aktivitäten im 2023 
 
Die Stiftung Urgestein hat 2023 die folgenden eigenen Projekte durchgeführt: 
 

- Europäischer Freiwilligendienst (EVS): Im Sommer 2023 haben uns Raz aus Israel und 
Issa aus Palästina verlassen und ihre Heimreise angetreten. Sie waren im Bernaville 
in Schwarzenburg und auf dem Bio-Hof von Christian Mäder in Schwarzenburg als 
Freiwillige tätig. Für ein Jahr unterstützen sie damit die Bemühungen der Stiftung, 
durch Freiwilligenarbeit interkulturellen Austausch in der Region zu ermöglichen. Wir 
danken beiden und auch den Partnern in der Region herzlich und wünschen ihnen für 
die weitere Entwicklung alles Gute. Leider musste das EVS-Programm der Stiftung 
vorläufig eingestellt werden, da die neuen Regelungen des Programms es der Stiftung 
nicht mehr ermöglichen, Freiwillge auf andere Betriebe und Organisationen weiter zu 
vermitteln. 
  

- „Stones & Stories“:  Bei diesem Projekt renovieren Freiwillige aus der Region 
Bern/Fribourg unter der Leitung von Fachleuten die Trockenmauern auf der 
Kaisereggalp/Alp Walop. 
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- „Tech2Peace»: Zweiwöchiger Austausch im Weitblick-Haus in Guggisberg, zum 

Thema Vermittlung von IT-Kompetenzen und interkulturellen Kompetenzen. Mit 
jungen Erwachsenen aus der Schweiz, Israel und Palästina. Finanziert u.a. von der 
Stiftung Movetia und der Hasler Stiftung.  
 

- «Mountaineers are Volunteers»: Ein einwöchiger Austausch in der Region Schwarzsee 
zwischen einer Klasse aus der Steinerschule Ittigen, und einer Klasse von arabischen 
Schülerinnen und Schülern aus Israel im Juli 2023. 

 
Die Stiftung Urgestein ist im Vorstand des Vereins Gantrisch Gruppenhäuser vertreten. 
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PROJEKTE 2023 

Internationales Freiwilligenprogramm „European 

Volunteer Service EVS“ 
Auch 2023 wollte die Stiftung  weiterhin die Förderung von Jugendlichen aus schwierigen 
Verhältnissen unterstützen. Dies soll jedoch im Wesentlichen in der Entwicklung und 
Durchführung von erlebnisorientierten Bildungsprogrammen und Einsätzen in der Natur und 
Region des Gantrisch für Jugendliche und junge Erwachsene aus benachteiligten 
Verhältnissen sein. Diese Benachteiligung kann sozialer Natur sein, jedoch ebenso auch 
wirtschaftlicher, geographischer, kultureller oder gar religiöser: Die Stiftung fördert die 
Entwicklung von Selbstkompetenzen und Selbstvertrauen, sowie interkultureller Kompetenz 
und Selbstinitiative von Jugendlichen durch verschiedene non-formale Bildungsangebote 
und Freiwilligeneinsätze.  

 

EVS 2023 

Im August endete die EVS-Periode. 
Zu diesem Zeitpunkt reisten Raz 
(24, Israel) und Issa (27, Palästina) 
nach ihrem 12-monatigen Einsatz 
aus der Schweiz in ihre Heimat 
zurück. Reise-, Kost- und Logis 
wurden durch das Programm 
European Volunteer Service (EVS) 
übernommen, welches von der 
Organisation Service Civil 
International (SCI) verwaltet und 
von der Stiftung Movetia finanziert 
wird. Ihre Einsätze im Jahr 2023 

beinhalteten teilweise Arbeit im Büro der Geschäftsstelle der Stiftung Urgestein. Der Großteil 
des Freiwilligeneinsatzes bestand jedoch für Raz aus verschiedenen Arbeiten bei der Stiftung 

Bernaville und für Issa aus landwirtschaftlicher Arbeit in der Region Schwarzenburg. Die 
Einsätze wurden durch Naturschutzarbeit im Naturpark Gantrisch und in der Gantrischregion 
ergänzt. 
Betreut wurden sie während ihres Aufenthaltes von ihren jeweiligen Mentorinnen und 
Coachinnen sowie von den Mitarbeiter*innen der Geschäftsstelle. 
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Auf der Website der Stiftung Urgestein sind dank ihrer Blogeinträge ihre Erfahrungen und 
Gedanken zu diesem Einsatz einsehbar, Link: https://www.stiftung-urgestein.ch/evsblog. 
 
Wie oben erwähnt, ist momentan nicht sicher, dass die Stiftung Urgestein das Projekt des 
Europäischen Freiwilligendienstes EVS ab 2024 weiterführen kann. Denn sie könnten 
gemäss der neuen Regeln der Förderstiftung Movetia, welche das Programm finanziert, nur 
noch innerhalb der Stiftung neu eingesetzt werden. Aktuell fehlt dazu die Kapazität, aber 
auf jeden Fall wird die Stiftung Urgestein die Akkreditierung als Gastgeberin für solche 
Programme erneuern. 

 

Projekte 
In diesem Jahr konnte die Stiftung eigene Sozial- und Naturschutzprojekte durchführen und 
mehrere weitere planen und somit ihren Stiftungszweck verfolgen.  
 

 Stones & Stories 

Im Juni 2023 hat die Stiftung Urgestein die 2. Etappe des Projekts «Stones & Stories» in Angriff 

genommen. Mit einer Sommerpause von 3 Woche im Juli haben während insgesamt 8 Wochen 

professionelle Trockenmaurer und Freiwillige zusammen ein sehr grosses Teilstück der 

Trockensteinmauer auf der Kantonsgrenze Bern/Fribourg saniert, nachdem im Juni/Juli 2021 die 

ersten knapp 140 Meter der Mauer saniert wurden. 

Trockensteinmauer-Sanierung 

Das Ziel des Projekts ist die Sanierung von 400 Meter freistehender, zerfallener 

Trockensteinmauer auf der Alp Walop / Kaisereggalp (Kantonsgrenze).  

Es nahmen primär Freiwillige aus der Schweiz, aus der Region Bern/Fribourg teil. Dazu kam 

während einer Projektwoche eine Gruppe von Schweizer und Israelischen Jugendlichen. Alle 

lernten unter der Anleitung unserer Trockenmaurer das alte Handwerk des Trockensteinmauer-

Renovation.  

Den Freiwilligen wurde nicht nur gezeigt, wie man die Steine der alten Mauer richtig trennt und 

beurteilt, sondern ihnen wurde auch vermittelt, wie man die Mauer von Grund auf neu aufbaut 

und dabei den Hammer und Meissel richtig verwendet. Die Freiwilligen lernten, wie wichtig das 

Hintermauern ist und dass die Decksteine genauso elementar für die Stabilität der Mauer sind 

wie die Fundamentsteine. 

Aufgrund der besonderen Lage der Alp trugen die Freiwilligen wesentlich dazu bei, Steinmaterial 

im gesamten Gebiet zu sammeln und zusammenzutragen. Dies war der bei weitem grösste und 

https://www.stiftung-urgestein.ch/evsblog
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sehr geschätzte Beitrag. 

Besondern Dank aber auch dem starken und geduldigen Trockenmaurerteam um Jörg Lötscher, 

Stefan Meier und Nico Stucki in der Leitung. Dazu namentlich verdankt werden zusätzlich: Franz 

Lötscher, Jonas Jakob, Yves Lavoyer, Joel Thoma und Simon Carroll, sowie dem 

Freiwilligenbegleiter Christof Schüepp, und den beiden Zivildienstleistenden Jona Riedo und 

Jonas Schneuwly.  

 

 

Tech2Peace 
Die Stiftung Urgestein und die israelisch-palästinensische NGO Tech2Peace (T2P) haben vom 

9. Bis 22. Januar 2023 den 14-tägigen Jugendaustausch in Guggisberg durchgeführt. Dieser 

Jugendaustausch diente dazu, jungen Erwachsenen aus der Schweiz, Israel und Palästina 

durch non-formale Methoden, die neuen Medien in Bezug auf die stetig wachsende 

Digitalisierung näher zu bringen. In selbstbestimmten Workshops zu den Themen Videographie 

oder Webdesign wurden dabei die digitalen Kompetenzen der Teilnehmenden gestärkt, um ihr 

Profil für den späteren Arbeitsmarkt zu verbessern.  Darüber hinaus stärkten die jungen 

Erwachsenen ihre interkulturellen Kompetenzen sowie die Fähigkeit, mit Konstellationen 

unterschiedlicher Hintergründe, Perspektiven und Arbeitssituationen umzugehen.  

 
Vermittlung des technischen Fachwissens & Interkultureller Austausch 

Unter der Leitung der erfahrenen Workshopkursleiter*innen erhielten die Teilnehmenden einen 

tiefen Einblick in alle Aspekte des Web-Design und des Video-Editings und schulen ihre 

Fähigkeiten, nach und nach selbständig an ihren Projekten arbeiten zu können.  

Neben den technologischen Workshops stand insbesondere die gegenseitige Erkundung der 

verschiedenen Kulturen, Gemeinschaften und Identitäten im Zentrum.  

Der Jugendaustausch fand im stiftungseigenen «Weitblick-Haus» in Guggisberg statt.  

 

„Mountaineers are Volunteers“ Klassenaustausch in der 

Schwarzseeregion 
Zum ersten Mal hat die Stiftung einen Austausch zwischen zwei Schulklassen durchgeführt: 

vom 1. bis 9. Juli waren 24 Jugendliche aus Israel und 24 aus der Schweiz eine Woche im 

Schwarzsee. Es war das erste Mal, dass die Stiftung ein Projekt mit so vielen Teilnehmerinnen 

und Teilnehmern durchgeführt hat. Partner waren die Rudolf Steiner Schule aus Ittigen, sowie 

die Organisation «Society for the advancement of education» aus Israel, welche eine 
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arabischsprechende Schule aus Israel vermittelte. Die Jugendlichen waren dann während drei 

Tagen in verschiedenen Landwirtschaftsbetrieben der Region tätig.  

 

 

Das Weitblick-Haus 
Nebst den Sozialen- und 

Umweltprojekten verwaltet die 

Stiftung Urgestein auch die 

Vermietung des Hauses an private 

Gruppen sowie Organisationen für 

Seminare: Das Gruppenhaus verfügt 

insgesamt über mehrere Doppel- 

und Einzelzimmer, ein Dreierzimmer, 

sowie ein kleines Matratzenlager und 

bietet für 14-20 Personen Platz zum 

Übernachten. Dusche/WC sind im Gang, dazu stehen eine Sauna und ein grosser Einstellraum 

zur Verfügung. Die Küche ist für Selbstversorger eingerichtet. Das Gruppenhaus eignet sich auch 

für Seminartagungen, Retraiten und Versammlungen: Im 2. Stock befindet sich ein Seminarraum 

inkl. Infrastruktur, dazu sind zwei weitere Räume als Gruppenräume verfügbar, das ganze Haus 

verfügt über WLAN.  

 

Eine grosse Abhängigkeit von Kund*innen besteht bei der Vermietung an Privatpersonen, welche 

das Lager- und Seminarhaus über 

Plattformen wie groups.swiss, 

gruppenhaus.ch oder Airbnb mieten 

können. Diese Abhängigkeit ist 

jedoch relativ breit verteilt, da es 

sich grundsätzlich um mehrere, 

voneinander unabhängige, 

Personen handelt. Dies bedeutet 

eine verstärkte Präsenz auf den 

erwähnten (und zusätzlichen) 

Plattformen, sowie die Produktion und der Versand eines attraktiven Prospekts innerhalb des 

Netzwerks der Stiftung Urgestein. 
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Zahlen zum Weitblick-Haus 2023 
 

 

 

 

    
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 

 

 

  

Abgaben 

3‘439 CHF  Kurtaxen 

 416.20 CHF Airbnb 

 

45 Buchungen 

1‘186 Übernachtungen  

58'871 CHF Einnahmen  

Durchnschnittlich  
 11 Personen Æ Gruppengrösse 

 2 Nächte Æ Buchungsdauer 

 

Allgemein               

34 Absagen Grund: andere Unterkunft, Preis zu hoch, interne Komplikationen 

  

 

Projekte Stiftung
5%

Airbnb
24%

Website (direkt)
62%

Gruppenhaus.ch
7%

GroupSuisse
2%

Buchungswege
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Im Vergleich zu 2022 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Rückgang Buchungen (-12%)  

• Einnahmen sind fast gleich (Unterschied -225.--CHF)  

• Weniger Absagen (-12%) 

• Gleiche durchsch. Buchungsdauer und Gruppengrösse 

• Mehr direkte Buchungen durch Website (+20%)
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Bilanz und Jahresrechnung      

Bilanz per 31.12.2023 Berichtsjahr  Vorjahr  
     

Aktiven     
Bank Gantrisch Genossenschaft 16 0.006.231.06 48'050.10 8.2% 0.00 8.2% 
Bank Gantrisch Genossenschaft  297.221.98.144 83.00 0.0% 0.00 0.0% 
Bank Gantrisch Genossenschaft  297.221.98.125 7'031.00 1.2% 0.00  
Forderungen 0.00 0.0% 1'736.30 0.0% 
Forderungen ggü. Organen 4'611.50 0.8% 4'559.50 0.8% 
Verrechnungssteuer 4.40 0.0%  0.0% 
Aktive Rechnungsabgrenzung 1'095.95 0.2% 938.80 0.2% 
Noch nicht erhaltener Ertrag 15'512.20 2.7% 58'503.85 2.7% 
Umlaufvermögen 76'388.15 13.1% 65'738.45 13.1% 
Bank Gantrisch Genossenschaft, Mietzinskonto 0.00 0.0% 1'280.15 0.0% 
Übrige Finanzanlagen 0.00 0.0% 1'280.15 0.0% 
Maschinen und Apparate 768.00 0.1% 1'536.00 0.1% 
Mobiliar und Einrichtungen 6'912.00 1.2% 13'824.00 1.2% 
Mobile Sachanlagen 7'680.00 1.3% 15'360.00 1.3% 
Liegenschaft Dorf 77B, Guggisberg 500'000.00 85.6% 500'000.00 85.6% 
Immobilie Sachanlagen 500'000.00 85.6% 500'000.00 85.6% 
Anlagevermögen 507'680.00 86.9% 516'640.15 86.9% 
Aktiven 584'068.15 100.0% 582'378.60 100.0% 

Passiven     

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 8'652.70 1.5% 13'221.04 1.5% 
Bank Gantrisch Genossenschaft 16 0.006.231.06 0.00 0.0% 11'474.25 0.0% 
Hypothek Bank Gantrisch Genossenschaft 10'000.00 1.7% 20'000.00 1.7% 
Erhaltene Anzahlungen 2'140.00 0.4% 5'559.00 0.4% 
Passive Rechnungsabgrenzung 8'643.32 1.5% 2'600.00 1.5% 
Erhaltener Ertrag des Folgejahres 19'512.00 3.3% 46'295.20 3.3% 
Kurzfristiges Fremdkapital 48'948.02 8.4% 99'149.49 8.4% 
Darlehen Verein Naturkultur 57'360.00 9.8% 66'326.05 9.8% 
Hypothek Bank Gantrisch Genossenschaft 345'000.00 59.1% 340'000.00 59.1% 
Langfristiges Fremdkapital 402'360.00 68.9% 406'326.05 68.9% 
Fremdkapital 451'308.02 77.3% 505'475.54 77.3% 
Stiftungskapital 50'000.00 8.6% 50'000.00 8.6% 
Allgemeine Reserven 15'700.00 2.7% 15'700.00 2.7% 
Betriebskapital 100'000.00 17.1% 100'000.00 17.1% 
Kapital 165'700.00 28.4% 165'700.00 28.4% 
Verlustvortrag -88'796.94 -15.2% -98'028.22 -15.2% 
Jahresergebnis 55'857.07 9.6% 9'231.28 9.6% 
Bilanzverlust -32'939.87 -5.6% -88'796.94 -5.6% 
Eigenkapital 132'760.13 22.7% 76'903.06 22.7% 
Passiven 584'068.15 100.0% 582'378.60 100.0% 
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Erfolgsrechnung vom 01.01.2023 bis Berichtsjahr  Vorjahr  
31.12.2023     
     

Ertrag     

Mietertrag 58'870.90 19.3% 60'046.25 18.7% 
Einnahmen Projekte 242'476.85 79.6% 260'190.30 81.2% 
Teilnehmerbeiträge 2'440.00 0.8% 216.31 0.1% 
Spenden 104.20 0.0% 0.00 0.0% 
Übriger Ertrag 631.90 0.2% 0.00 0.0% 

Stiftungsertrag 304'523.85 100.0% 320'452.86 
100.0

% 

Aufwand     

Aufwand Stiftungszweck 186'197.94 61.1% 276'275.90 86.2% 
Bruttoergebnis 118'325.91 38.9% 44'176.96 13.8% 

Personalaufwand 37'915.01 12.5% 19'340.90 6.0% 
Unterhalt, Reparaturen, Transporte 2'169.45 0.7% 0.00 0.0% 
Versicherungen, Gebühren und Abgaben 397.15 0.1% 44.40 0.0% 
Mitgliederbeiträge 1'730.00 0.6% 1'646.00 0.5% 
Verwaltungs- und Informatikaufwand 4'500.65 1.5% 4'734.95 1.5% 
Werbung 535.30 0.2% 484.35 0.2% 
Abschreibungen 7'680.00 2.5% 3'840.00 1.2% 
Betriebsergebnis vor Finanzerfolg 63'398.35 20.8% 14'086.36 4.4% 

Finanzaufwand 7'557.53 2.5% 4'855.23 1.5% 
Finanzertrag -16.25 0.0% -0.15 0.0% 
Betriebsergebnis vor Steuern 55'857.07 18.3% 9'231.28 2.9% 

Steueraufwand 0.00 0.0% 0.00 0.0% 
Jahresergebnis 55'857.07 18.3% 9'231.28 2.9% 
 
 
 
 
 
 
 
Treuhänderin: eifach Treuhand, Annabarbara Kappeler, Postgasse 51, 3011 Bern 

Revisionsstelle: Loepthien Maeder Treuhand AG, Talweg 17, 3063 Ittigen 
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Ausblick 2024 
Nach Abschluss des Projekts «Stones+Stories» im Talkessel der Kaisereggalp / Alp Walop wurde 
in Absprache mit der Gemeinde Plaffeien und dem Fonds Landschaft Schweiz entschieden, auch 
das höher gelegene Mauerstücl der Kantonsmauer zu sanieren, um das gesamte Mauerbild 
wieder herzustellen. Das wird im Juni/Juli 2024 geschehen. Gleichzeitg sind Oliver Schneitter und 
Bauleiter Jörg Lötscher daran, Massnahmen für eine gesamt-Landschaftssanierung der Alp 
Walop zuerstellen. Oliver Schneitter hat sich dafür bereits mit den verschiedenen Landbesitzern 
getroffen. Es bleibt also weiterhin aktiv auf der Walop. 
 
Projekte mit Israel und Palästina sind wegen des aktuellen Krieges leider nicht absehbar aktuell. 
 
Das ganze Jahr durch werden durchgehend Aktivitäten und Vermietungen im Weitblick-Haus 
stattfinden. Irgendwann 2024 wird die Schindel-Fassade des Hauses saniert werden müssen. 
 

 
Dank unseren Partnern  
Der Erfolg dieses Jahres wäre ohne die vortreffliche Zusammenarbeit und das wohlwollende 
Vertrauen vieler Firmen, Organisationen und Einzelpersonen nicht möglich gewesen. Die Stiftung 
bedankt sich besonders bei: 
 

• Verein Naturkultur für die finanzielle und logistische Unterstützung 

• Gantrisch Bank für das ausgesprochene Vertrauen 

• Restaurant Sternen, besonders Gabriela und Fritz Pfeuti und ihr Team, für die schöne 
Zusammenarbeit, die Wäschereinigung 

• Naturpark Gantrisch für die Zusammenarbeit in Marketing und Freiwilligeneinsätze 

• Christian Mäder, Benedikt und Coumba Mooser (Skischule Schwarzsee), Vinzenz 

Miescher und Barbara Fankhauser (Stiftung Bernaville) für die Einsatzorte und Begleitung 
unserer Freiwilligen 
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• Erich Offner, Andreas Wälle, Silvia und Fritz Bichsel, Gut Rheinau ,  für die Unterstützung 
während des Projekts „Stones & Stories“ 

• Den Gemeinden Plaffeien und Boltigen für die Unterstützung während unserer 

Trockenmauerprojekte 

• Alle Förderereinrichtungen, welche unsere Projekte unterstützen 

• Tomer Cohen, Abeer Bandak und Uri Rosenberg für die Zusammenarbeit während dem 
Projekt „Tech2Peace“ 

• Den regionalen Handwerkern für die gute Zusammenarbeit um das Weitblick-Haus 

• Sowie den Helfer*innen und Köch*innen, die während den Projekten für das Wohl der 
Teilnehmenden gesorgt haben  

• Unser tolles Trockenaurer-Team auf der Alp Walop / Kaisereggalp, sowie Pascal Stöckli 
für die Verpflegung. 

• René Bartl, Gründer und ehemaliger Präsident der Stiftung, für die permanente 
Unterstützung und Beratung der Stiftung 

• Zoran Zlatkovic, Leiter “Theater For Youth” 
 
  
Stiftung Urgenstein und ihre Projekte wurden 2022 gefördert von: 
 

 
 
 

 
 
 
 
 



 

 

 
 

18 

 
 

 
 
 
 

  
 

Im Namen des Stiftungsrats Urgestein  

Oliver Schneitter Ashton, Stiftungsratspräsident (22. Mai 2024)  


